
BASTELANLEITUNG FÜR EINE MAULWURFSKETTE

1 Schneide einen langen Papierstreifen ab. Schneide ihn so breit und so lang, wie du möchtest. 
Je breiter der Papierstreifen ist, desto mehr Zeichenfläche hast du und desto größer kann die 
gezeichnete Figur werden. Wenn du genau arbeiten willst, kannst du probieren, das Papier 
zuerst zu falten und dann entlang der Falten zu schneiden. Wenn du ein Lineal hast, kannst du 
den Streifen abmessen, um ganz genau zu sein.

2 Falte das Papier wie ein Akkordeon, um ein Rechteck zu erhalten. Mache die Knicke so glatt 
wie möglich. Ein guter Trick ist es, den Streifen zunächst mehrere Male jeweils in der Hälfte zu 
falten. Wenn das Rechteck die gewünschte Größe erreicht hat, öffnest du das Papier wieder und 
nutzt die entstandenen Falten, um den Streifen wie ein Akkordeon zu falten.

3 Zeichne den Umriss deines Maulwurfs in die Mitte des Rechtecks. Du kannst ihn frei mit der 
Hand zeichnen oder eine Schablone verwenden. 

4 Schneide die Figur vorsichtig aus und achte beim Schneiden darauf die Kette nicht zu  
zerstören.

5 Öffne das Papier vorsichtig. Fertig ist die Maulwurfskette!

Nun kannst du die Maulwurfskette mit Filzstiften, Buntstiften oder  
Malkreide ausmalen. Sei kreativ! Du kannst die Maulwürfe auch mit  
Aufklebern oder Glitzer verzieren – wie es Dir gefällt.  
Du kannst dir natürlich auch eigene Motive und Muster ausdenken.



Das hört sich erst einmal ziemlich kompliziert an - ist es aber nicht!

Wir erklären Dir, wie man ganz einfach in nur fünf Schritten einen richtigen Krawattenknoten 
binden kann: 

1 Binde Dir eine Krawatte um den Hals und lege das breite Ende der Krawatte direkt unter Deinem 
Kinn über das schmale Ende.

2 Lege das breite Ende hinter das schmale Ende.

3 Führe das breite Ende um das schmale Ende herum.

4 Ziehe das breite Ende hinauf in Richtung Kinn, stecke den Finger in die Schlinge, die du 
gebildet hast und stecke das breite Ende von oben durch die Schlaufe, während du den Finger 
wegziehst.

5 Halte das schmale Ende fest und ziehe leicht am breiten Ende, um die Schlinge anzuziehen.

DER FUCHSKRAWATTENKNOTEN 

Man nimmt als erstes das breite Ende und schlingt es rechts über links und hin-
tenrum um das dünne Ende und dann noch einmal ganz herum, dann steckt 
man es von oben durch die Schlinge, und während man das hintere Ende mit 
einer Pfote festhält, zieht man mit der anderen den Knoten bis zum Hals hinauf.

Eine einfache Krawatte lässt sich perfekt aus Stoffresten schneiden und eignet 
sich hervorragend für die Verkleidungskiste zu Hause oder in der Klasse.



Zutaten für den Teig
250	 Gramm	 Mehl

125	 Gramm	 Butter (weich)

1			   Eigelb

75	 Gramm	 Zucker

1			   Vanilleschote oder Vanillearoma

1	 Prise		  Salz

Zutaten für die Arbeitsfläche
1	 Teelöffel	 Mehl für die Arbeitsfläche

Zutaten zum Bestreuen
80	 Gramm	 Puderzucker

Zubereitung
1 Kratze zunächst das Mark der Vanilleschote aus. Wenn Du keine Vanilleschote hast, kannst Du 
diese auch durch einige Tropfen Vanillearoma oder Vanillezucker ersetzen. 

2 Verknete Mehl, Butter, Eigelb, Zucker, Vanillemark / Aroma und Salz auf einer Arbeitsfläche zu 
einem glatten Teig und forme eine Kugel daraus. Wickle die Kugel dann in eine Frischhaltefolie 
ein und stelle diese für mind. 30 Minuten in den Kühlschrank.

3 In der Zwischenzeit den Backofen auf 180° Grad Ober-/Unterhitze vorheizen und ein  
Backblech mit Backpapier auslegen. 

4 Anschließend rollst Du den Teig auf einer bemehlten Arbeitsfläche aus und stichst mit  
beliebigen Formen Kekse aus.

FRAU KANINCHENS REZEPT FÜR VANILLEKEKSE

Vorsicht heiß! 
Nun brauchst Du die Hilfe einer erwachsenen Person: Lege die Kekse auf 
das Backblech lass diese rund 12 Minuten im vorgeheizten Backofen  
goldgelb backen. Danach auskühlen lassen und mit gesiebtem Puderzucker 
bestreuen.



ZEIT FÜR ERINNERUNGEN

Sprecht über schöne Erinnerungen. Wer liegt euch besonders am Herzen? Ein Mensch oder  
vielleicht ein geliebtes Haustier und was habt ihr gemeinsam erlebt?
Hat auch euch jemand etwas besonderes beigebracht? Wer und was war es? Ihr könnt eure  
Erinnerungen und Gedanken hier aufschreiben und aufhängen.

VON .................................... HABE ICH GELERNT …

Wie hast du dich gefühlt? Du kannst deine Gefühle in die 
Gesichter der Figuren malen.

ICH ERINNERE MICH GERNE AN …



ABSCHIED NEHMEN

Musstest du schon einmal Abschied nehmen? Von einem Ort, einem Gegenstand oder einem 
Menschen? Fällt dir noch etwas ein? Schreibe oder male in die Erinnerungsblasen.

Wie hast du dich gefühlt?  
Du kannst deine Gefühle in die Gesichter 

der Figuren malen.



MEINE TRAUER

Woran denkst du, wenn du das Wort Tod oder Trauer hörst? Welche Gedanken, Gefühle und 
Fragen kommen auf? Schreibe in die Gedankenblasen.

Du kannst deine Gefühle in die Gesichter der Figuren malen.



MEIN TROSTGLAS

Was hilft dir, wenn du traurig bist? Ablenkung, Freunde oder Familie? Gibt es vielleicht Orte, die 
dir besonders gut tun? Schreibe deine Gedanken auf die Zettel in deinem Trostglas.


